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An den 

Schleswig-Holsteinischer Landtag 

Sozialausschuss 

 

Fockbek, den 16.04.18 

 

Sehr geehrter Herr Kalinka, sehr geehrter Herr Wagner, 

vielen Dank dafür, dass sie uns die Möglichkeit der Stellungnahme einräumen. 

Wir, die Interessengemeinschaft Therapeuten Schleswig-Holstein e.V., vertreten die Interessen der Logopä-
den, Ergotherapeuten, Masseure, Physiotherapeuten und Podologen in Schleswig-Holstein. 

Die Abschaffung des Schulgeldes an Fachschulen für Therapieberufe, wie die SPD es beantragt, halten wir für 
unbedingt und zeitnah erforderlich. Sie ist ein wesentlicher Faktor dafür, dass die Therapieberufe wieder at-
traktiver werden.  Zwar hat auch die aktuelle Bundesregierung in ihrem Koalitionsvertrag für die aktuelle Legis-
laturperiode eine Bearbeitung des Themas geplant. Jedoch ist hier realistisch nicht mit einer zeitnahen Bear-
beitung des für Schleswig-Holstein so dringenden Themas zu rechnen. 

Aktuell haben wir bereits die Situation, dass in Schleswig-Holstein Bürgerinnen und Bürger dringend benötigte 
Therapien bei Bedarf oft weder zeitnah, noch in ausreichendem Maße erhalten. Es mangelt an Therapeuten in 
den Praxen, Hausbesuche sind insbesondere in den ländlichen Gebieten stark limitiert oder sind gar nicht mehr 
im Angebot der Praxen. Vor dem Hintergrund, dass der Bedarf an Therapie durch den demographischen Wan-
del weiter steigen wird, ist der Bedarf an Therapeuten unumstritten und der Fachkräftemangel bereits aner-
kannt. Hinzu kommt die Tatsache, dass Therapie Pflegekosten, Medikamente und Operationen einsparen hilft. 
Durch den anerkannten Therapeutenmangel ist die Patientenversorgung in Schleswig-Holstein zurzeit in einem 
bedrohlichen Zustand. 

Momentan gibt es in ganz Schleswig-Holstein z.B. für die Physiotherapie oder Ergotherapie keine staatliche 
Fachschule. Ausschließlich private Schulen ermöglichen die Ausbildung, die Kosten hierfür müssen die Auszu-
bildenden mit bis zu 400 EUR pro Monat selbst aufbringen. Viele Interessenten werden dadurch abgeschreckt 
oder suchen sich aus diesem Grund Ausbildungsplätze in den seltenen staatlichen – und somit für die Auszubil-
denden kostenfreien – Fachschulen in anderen Bundesländern. Viele ausgebildete Therapeuten kehren nach 
der Ausbildung nicht mehr nach Schleswig-Holstein zurück, sondern bleiben in ihren Ausbildungsorten. 

Neben der Abschaffung des Schulgeldes ist eine Analyse über die Möglichkeiten und Chancen zur Sicherung 
der Nachwuchsgewinnung, wie sie im Alternativantrag der Regierungsparteien beantragt wird, als nächster 
Schritt ebenfalls wünschens- und empfehlenswert. Eine Unterstützung der Landesregierung bei der Verbesse-
rung der schlechten Rahmenbedingungen in der Folge wäre hilfreich. Beispielhaft möchten wir hier die feh-
lende Ausbildungsvergütung, den schlechten Verdienst, mangelnde Aufstiegsmöglichkeiten und eine kom-
plette Fremdbestimmung nennen. Damit stellen sich die Gesundheitsfachberufe mit an die Spitze unattrakti-
ver Berufe. Wir unterstützen daher die sofortige Abschaffung des Schulgeldes und fordern zusätzlich die Ein-
richtung einer Selbstverwaltung für Therapieberufe mittels einer Kammer, wie sie in allen anderen Berufen im 
Gesundheitswesen bereits eingerichtet ist oder eingerichtet wird. 
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Warum brauchen auch wir Therapeuten eine Kammer? 

Dies haben wir am 03.03.18 auf dem Therapie Forum in Kiel zusammengefasst, wir zitieren daraus: 

„Zweite Kieler Erklärung 

Die zeitgemäße Patientenversorgung ist in Gefahr. Patienten werden überdiagnostiziert, erhalten zu viele Medi-

kamente und werden viel zu häufig unnötig operiert. Konservative Therapien haben einen viel zu geringen Stel-

lenwert im deutschen Gesundheitssystem. (…) 

Bislang sind die Heilmittelerbringer mit ihrer Fachkompetenz im Bereich der nicht medikamentösen konservati-

ven Therapie in entscheidenden Ausschüssen nicht verbindlich und gleichberechtigt vertreten. Sie haben deswe-

gen keinen Einfluss auf die Gestaltung eines effektiven, am Gemeinwohl orientierten Gesundheitssystems.  

Deswegen brauchen Therapeuten eine Selbstverwaltung, die sie mit den verbindlichen Rechten und Pflichten 

ausstattet, um Einfluss auf die zeitgemäße Versorgung der Patienten in Deutschland nehmen zu können! 

Diese Aufgabe kann nicht länger ausschließlich in den Händen der Krankenkassen und der Ärzte liegen, denen 

das Fachwissen über die Fähigkeiten und Arbeitsweise der Ergotherapeuten, Logopäden, Masseure, Physiothe-

rapeuten und Podologen fehlt!“ 

Denn: Wer sollte wissen, was die Therapieberufe attraktiver macht und welchen Stellenwert nichtmedikamen-
töse konservative Therapie in der deutschen Gesundheitsversorgung einnehmen könnte, wenn nicht die The-
rapeutinnen und Therapeuten selbst! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Madlen Missal und Ines Wagner (Vorstandsmitglieder der IGThera-SH e.V.) 

Anlage 
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